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1 06 einere Mittéilungen
nut\'1 est positum Tıbji VeTrTrO hanc particularıs voluntatis

meae inclinationem aperlam. Vellem profecCto ei honores ef biblio-

iylacıae uütiliıitatem ad te amplissime pervenire, sed CITCAa ea  z

solis necessitatis naturalis stipendils cContentus vellem interim OCCU-

parı ei tam in bi  10tiheca diffundenda Quam OTt0O errarum orbe

locupletanda vitae interım impendere, quoa NOS deus 2110

cCogat. Hoc In te est positum, sed interım aulicıs salutationibus
CaeterIis praeclarıs miser11s nolo amplıus adstring] OCCuparıve.

te VeTO, dulcissime lesu eic
Schweilizer.

Der odesta des Kardinals 1KO0lQaUSs on Schönberg
(9.-10 eptember

Der ekannte päpstliche Ober-Zeremonienmeister Blasius de
Martinelli oder Blasius VO Cesena berichtet über den 10od Schönbergs
wI1e olg In nocte VeTrSUusSs diem septembrıs 537 11 Rmus Cardıi-
nalıs Capuanus ei Tu1lt elatus absque aliqua solemnitate ef cCaermonla
ad ecclesiam Mariae Minervam.‘') (janz übereinstimmend
SCHNrei der Breven-Sekretär (Gjualterius in seinem geschätzten
Tagebuche: )ie septembris 537 11 cardinalıs Capuanus ante
ortum solis, ei sine unehr! 1u1t sepultus in ecclesia Marıae

Minervam.“) Diese Angaben VO gleichzeltigen un durchaus
glaubwürdigen Chronisten welilsen estimm aul die acC VO

aul den September 1537 hin, dass Man sich verwundert ragT, w1Ie
eın Zweilel darüber auikommen konnte AÄAuch die Grabschriit, die In
der genannten Kirche vorhanden ist oder WAaäl, nennt den September.“)

Um einen vollen ona weicht dagegen aD cod C lat 6978,
der 136—156 unter dem itel Ephemerides SCUu diarlıa die Ze1it VO

523 DIS 1549, besonders VO 534 DIS 1549, die RKegierungsdauer
AÄArch Vatıic Arm XI M1ISC vol 88y
bid vol 345V ebenso in cod Vıitt Fm 269 236r erse

Gualterius beschreibt Zu Juli 537 die Prozession des Papstes VoNn

arco nach Min., Kardıinal Schönberg die esse hielt,
(jottes Beistand die Türken ertiehen Abgekürzt Del Massarel l 1

in den Konzilsvorbereitungen. Merkle, Qonc. TIrid L, 409 ; verg Pastor,
esCc der Päpste D 1859

orcella, Iserizion1 l, Nr 718 719
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des Papstes Paull 111 behandelt Der Verfasser oder Compilator nenn
sich nicht; - aber aussere WI1e innere Merkmale verraten unbedingt
einen gutuntferrichteten Zeitgenossen In angesehener Stellung,!) der
seine Nachrichten, auch WenNn C SIE andern Quellen entnimmt, Sahz
WwIe AdUuUSs eigener Kenntnis einträgt un erweitert. 1er Nun STE auf

39v august! 537 leria SeXia ante Ortum solıs 11 cCardinalis
Capuanus ei SInNe unebri Tut sepultus In ecclesia Mariae

Minervam. Vir egreglie In SUOS liberalis Merkwürdig ist el
allerdings, dass die vorhergehenden WIeEe die nächstiolgenden inträge
dem ona September angehören, dass die Zeitiolge ohne Störung
fortlaufen würde, WenNn STa des August der 10. September stände:;
dem StTe aber „ter1a Ssexta‘‘ 1Im Wege, da 1mM a  re 537 eın Freitag
auft den August tel der September dagegen aul Montag.
Auffallend 1ST ELMNET dass der übrige Wortlaut der Nachricht In Cod
6978 SOZUSAaLCNH aut den Buchstaben miıt Gualterius übereinstimmt;
nur der Zusatz Vir egregie In SUuU OS llberalis Ssowohl De] diesem
WIe bei Blasius hne Zweiltel stammt also dieses Elogium au  N der
eigenen Wahrnehmung un Kenntnis des Schreibers Wie konnte
erselbe 1UN aber eın Olten bar alsches Todesdatum eintragen ”

Die Lösung jeg In dem Zusatze teria SeXTa, der 1Im rigina
über die e1le gesetzt Ist, ZWarT VO der gleichen Hand, aber später,
also jedenfalls N1IC AaUuUs den Vorlagen sStammt, die der Schreiber
enutzte Der Mergang War vermutlich dieser, dass der Compilator
be der Niederschrift einen Irrtum beging, indem er AaUuUs September
537 unbewusst in den August zurücktiel und achher Im Glauben}
der August sSe1 doch der odestag, jenen Zusatz eiTfügte. Fr hat
also eın Versehen der unrechten Stelle verbessern gesucht un
dadurch die Verwirrung hervorgeruifen, die 1mM Register meinem
Konzilsbande *) ZU usdrucke gekommen ist Hat auch der Irrtum
keinen merklichen Schaden angerichtet, Ist doch beésen ih
beseitigen.?) ses

ergl Nuntiaturberichte 8,
Concilium Tridentinum 4, 613 Schomberg.
Den Anstoss dazu gaben die Von Pastor 103 Deigebrachten

Zeugnisse ; doch ist die briefliche Nachricht Peregrino’s VO September:
cCard di Capoa morto, höchstwahrscheinlich einige Tage veriru oder

in dem Sinne verstehen, dass beim Einlaufen des Briefes Kardınal CNON-
Derg NıC mehr en sSeiın werde


